
Besprechungen

Guardini nıcht autscheint oder „Konstellationen“ Kontakte un: [)ig=
dere Themenkomplexe, denen sıch VO loge erinnert wırd, 1ın denen sıch VO  =) Balt-
Balthasar pomitıiert geäußert hat, tehlen. hasars Denken formte un bewährte. ıch-
och als Erstzugang dem Basler Schrift- 2e] Fıgura betfafßst sich mıt den starken
steller, der sıch eıner der bedeutendsten Beziehungen, die 7zwischen VO Balthasar
Dichtergestalten, dıe England un Irland un Henrı1 de Lubac vab Hans-Anton
hervorgebracht haben, nämlıich Gerald Drewes berichtet über dıe jahrzehntelangen

Kontakte der Basler Nachbarn VO  - Baltha-Manley Hopkıns, „innerlıch verbunden DC-
tüuhlt hat“ 47) eignet sıch bestens 1mM Sar und Karl Barth Eva-  arıa Faber yeht
ınn eınes Appetitmachers. Unkritisch 1St den yemeınsamen Wegen VO Balthasars
das Buch bel aller Sympathıe für on Balt- un: Erich Przywaras nach. Andreas Bat-
hasar nıcht: Faırerweılise macht LoOoser 1mM logg schließlich beschreibt das Auf un Ab
Epilog auch auft mehrere (Sten- der Beziehungen 7zwischen den beiden
FAn 1ın dessen (Euvre aufmerksam, darunter Zeıtgenossen VO Balthasar un Karl

Rahner. In diesen Texten ertährt I11lall IM anl-1ne ZEWISSE „ Weltiremde“ Sinnstörend 1St
eın Fehler 1m Lebenslauf, 1950— cherle1 Neues un Autschlufßreiches. Vor
1986 ‚Lürich® ‚ Siurück:: heißen allem aber zeıgt exemplarısch dafßß
mu{fß Andreas Batlogg 5/ auch VO Balthasars Werk nıcht Hım-

mel getallen 1st, sondern sıch 1ın eıner be-
stimmten eıt un:! 1mM Gespräch mı1t be-

Die Kunst (zottes verstehen. Hans Urs VO  - stimmten Weggefährten ausgebildet hat. So
Balthasars theologische Provokationen. 1st be1 aller Eigenständigkeıit doch auch
Hg Magnus STRIET Jan-Heıner DOK LLUT eine, treilich unverkennbare Stimme 1mM
Freiburg: Herder 2005 456 190 vielstimmıgen Konzert der Theologen, die

Nıcht 1U iın Studientagen der Aka- 1m Jahrhundert tür die Kırche und ıhre
demien, auch nıcht 11UT 1ın Abendvorträgen Theologie prägend wurde.
der Bıldungswerke un ebenftalls nıcht 1LL1UT Die systematıschen Posıtionen, die für
ın Semiıinaren 1n den Fakultäten wurde 1m VO  a Balthasars Theologıe besonders kenn-
Jahr 2005 aUS Anlafß sel1nes Geburtstags VOT zeichnend sind, werden iın den anderen
100 Jahren mehr als On Hans Urs VO  > Auftsätzen dargelegt un: in bemerkenswert
Balthasar erinnert. Auch Aufsätze und kreatıver Weı1se durchdacht. S1e können MÜ

Bücher sınd erschıenen, die der Darstellung ZU Teıil den eingespielten Stoffgebieten
un: Deutung selnes Werks dienen. Be- der Philosophie un: Theologie zugeordnet
sondere Beachtung verdıent das VO  =) den werden. Fundamentaltheologische Erorte-
Freiburger Theologen Magnus Striet un I1  N tretfen sıch mı1t systematischen,
Jan-Heıner Tüuück herausgegebene Buch philosophische mıt theologischen. Immer
Die hıer zusammengestellten Aufsätze bıe- wıeder kommen christologische und :trı-
ten durchweg verliäßliche Intormationen nıtätstheologische, eschatologische und

soter10logische, heilsgeschichtliche un:un!: eindringliche Reflexionen Kernthe-
LLIC  = der Theologiıe des Basler Theologen. unıversalgeschichtliche Themen Zu Zug

Dıe Auftsätze sınd WEe1 Gruppen Das entspricht den Vorgaben, dıe das Werk
sammengestellt. Die Gruppe umgreıft VO Balthasars selbst Aloıs Fiaas;

Auftsätze, 1n denen „Systematische Holger Zaborowskı, ean-Luc Marıon,
Perspektiven“ geht, die 7zweıte enthält vier Magnus Striet, Jan-Heıner TucKk Thomas
Auftsätze, 1ın denen der Überschrift Möllenbeck, Karl-Heınz Menke, Thomas
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Krenskı, Xavıer Tilliette, Michael Gre1i- kreatıv mıt dem Werk eines Meısters, auf
R® un: Helmut Hopıng sınd die Vertasser dessen Schultern s1e 1n vielem stehen,
der entsprechenden Beıtrage. Dreı weıtere zugehen versuchen. Werner Löser S
Autoren haben sıch Fragen der Theologie
der Kırche un des kiırchlichen Amts SOWIeE
der geistlichen Theologıe gewıdmet: Ste- Logik der Liebe UN Herrlichkeit (Jottes.
phan Ackermann, Gıisbert Greshake un: Hans Urs VO Balthasar 1im Gespräch.
Jacques Servalıs. Es ware ohl lohnend, Festgabe für Karl Kardınal Lehmann. Hg
treilich hıer nıcht möglıch, den Überlegun- Walter Kardınal SPER. Osttildern: (S711+
SCH der ZCENANNLEN Autoren nachzugehen. newald 2006 516 Geb 29:90
Man würde mancherle1 NECUC Perspek- Walter Kasper un:! Kar! Lehmann V.GI:=

t1ve auf das umfangreiche un! anspr uchs z bındet nıcht LLUT dieselbe alemannısche
volle Werk VO Balthasars bereichert. Herkuntftt, uch WE der 1ne 1mM CHNSCICH

Der Aufsatz VO  - reıner AFuür alle 1nNnn Badener und der andere Württember-
hotfen? Systematische Überlegungen SCI 1St, SOWI1e die Laufbahn als Ogma-

VO  - Balthasars eschatologischem tıkprofessoren. Als Bıschöfe VO Stuttgart-
Vorstof(i“ 8—26 verdient besonderes Rottenburg (1989—-1999) un! Maınz (se1ıt
Interesse. In klarer Sprache, 1ın überzeugen- gehörten S1Ee derselben (Oberrheinıi-
der Argumentatıon euchtet der Autor die schen) Kırchenproviınz usammen miıt
Gründe und renzen der Eschatologie VO  . dem Freiburger Erzbischof Oskar Saier
Balthasars 1ab Er o1bt erwagen, ob diese legten S1Ce 1993 1n einem vielbeachteten x
Eschatologie nıcht AaUS innerer Logık meınsamen Hırtenwort Lösungsvorschläge
eıner Apokatastasıstheologie werden mufß, Z17 Pastoral mIt Geschiedenen und Wıeder-
weı| S1Ce auf eıner Bestimmung der Bez1ie- verheirateten Geschiedenen, iınsbesondere
hungen zwıschen (35ö1% Uun:ı der Welt, der Z Sakramentenempfang, V.OÖTI; denen d1e
yöttlıchen un der menschlichen Freiheit Glaubenskongregation 1mM Jahr darauf
aufruht, die letztlich doch eiıner vorneuzeıt- prompt ıne Absage erteılte. 2001 wurden
lıchen Seinsmetaphysık verpflichtet bleibt. Kasper un Lehmann \VAO}  5 Papst Johannes
Er deutet d. gyebe 1ine Möglichkeit, der Paul I8l Kardıinäiälen EerNanntX. Sıe kennen
ursprünglichen Intention Balthasars, ıne un schätzen den Schweizer Schrittsteller
dramatische Theologie entfalten, noch un: Theologen Hans Urs ViC))  a Balthasar.
radıkaler un: ernsthafter Geltung VCI- Als Mıitherausgeber der Zeitschrift „Com-
schaffen, als jener vermocht oder SCWagl mun10“ yaben sS1e eın Jahr nach seinem Tod
hat in eiıner Theologie, die das neuzeıtliche den Sammelband „Hans Urs VO  a Balthasar.
Freiheitsdenken rückhaltlos aufgriffe un:! Gestalt un:! Werk“ (1989) heraus, der
sıch auch der Grenzmöglıchkeıit eıner schnell vergriffen un! dessen Neuauflage
otfen bleibenden Geschichte denkerisch für 2005 angekündıigt W al, die allerdings
nıcht Eın solches Gedanken- noch aussteht. Es liegt 1ın der Logık dieser
experıment, das auch 1n den Beıträgen VO  e lebenslangen Verbundenheit, da{fß der 11U11-

J_ Tück, Hopıng un Kız Menke mehrıge Kurıj:enkardıinal dem Maınzer Kol-
kritisch diskutiert wırd, alst das spezifische legen un Freund ZU Geburtstag eınen
Profil des Denkens VO Balthasars stattlıchen Band wıdmet, der auf dre1 Aka-
entscheidender Stelle deutlich hervortreten. demieveranstaltungen 1n München, Freıi-
Darın lıegt se1n Wert Es zeıgt 1M übrıgen, burg und Maınz zurückgeht, die Au Anlafß
W1€e Theologen der Jüngeren (Seneratıon des 100 Geburtstags VO Hans Urs VO  e
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